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Liebe Gemeindeglieder in Sommerhausen und Eibelstadt, 

alles ist anders in diesem Corona-Jahr - wie recht Tina Willms hat mit 

diesen kurzen Zeilen. Alles ist anders: Kein Weihnachtsmarkt, keine 

großen Veranstaltungen, kein unbeschwertes Zusammenstehen bei 

einer Tasse Glühwein oder Punsch, größere Familienfeste sind 

schwierig oder gar unmöglich. Und doch: „Nun der Advent wie in je-

dem Jahr.“ Selbst ein aggressives Virus kann Weihnachten nicht aus-

löschen. Gott kommt in diese Welt mit all ihren Sorgen und Ängsten. 

Er kommt mit seiner Liebe. Vielleicht ist es ja auch eine Chance, dass 

die Adventszeit dieses Jahr vermutlich deutlich ruhiger ist als sonst. 

Vielleicht liegt darin die Chance, sich auf das zu besinnen, was Weih-
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nachten ausmacht, nämlich die Botschaft vom Kommen des Heilan-

des als unscheinbares Kind in einer einfachen Krippe. Mit diesem 

Kind ist eine Hoffnung in die Welt gekommen, die nicht mehr ausge-

löscht werden kann - durch nichts und niemanden. Und wenn wir uns 

auf diese Botschaft einlassen, dann ist die Chance groß, dass tat-

sächlich ein Lichtschein vom Damals ins Heute fällt und das Wort ei-

nes Engels die Zeit überbrückt: Fürchte dich nicht! 

Das jedenfalls wünsche ich uns allen. 

An dieser Stelle noch einige organisatorische Hinweise: Zum jetzigen 

Zeitpunkt ist noch nicht absehbar, wie die Corona-Lage sich in eini-

gen Wochen gestalten wird. Manches, was in diesem „Bartholomäus 

aktuell“ angekündigt wird, kann sich daher noch ändern. Bitte beach-

ten Sie die Informationen im Schaukasten am Pfarrhaus, im Mittei-

lungsblatt und in der Tagespresse. Was allerdings feststeht ist, dass 

es keinen Neujahrsempfang geben wird. Dies ist unter den gegebe-

nen Bedingungen einfach nicht möglich. Wir bitten um Ihr Verständ-

nis. 

Dennoch wünschen wir Ihnen und Euch allen eine frohe und geseg-

nete Advents– und Weihnachtszeit. 

Ihr/Euer Pfarrer Jochen Maier    
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Zwar muss der Weihnachtsmarkt dieses Jahr leider entfallen - unsere 

große St. Bartholomäuskirche bietet aber dennoch gute Vorausset-

zungen, unter „Corona-Bedingungen“ auch in diesem Jahr eine Reihe 

besonders lohnender Adventskonzerte anzubieten. Ob sie tatsächlich 

stattfinden können, ist bei Redaktionsschluss noch offen. Das ur-

sprünglich für den ersten Adventssamstag geplante Konzert mit dem 

„Trio PianoCanto“ fällt dem „Lockdown“ zum Opfer, bei den weiteren 

Konzerten hoffen wir noch auf die Durchführbarkeit. 

 

Samstag, 5. Dezember um 16.30 Uhr: 

Am Samstag vor dem zweiten Advents-

sonntag dürfen wir uns auf Bläsermusik vom 

Feinsten freuen.  

Das „Würzburger Trompetenquartett“ ist zu 

hören mit seinem Programm „Feierlich, be-

sinnlich, virtuos“. 

Eintrittskarten zum Preis von 10 € (ermäßigt 

für 5 €) gibt es ab sofort im Pfarramt und ab 

16 Uhr an der Abendkasse. 

 

 

Samstag, 12. Dezember  

um 16.30 Uhr: 

 

„ADESTE FIDELES“ Am dritten  

Adventssamstag erwarten uns 

geistliche Arien, Lieder und Duette 

von Barock bis zur Moderne mit 

Edeltraud Rupek (Mezzo-Sopran), 

Oliver Trahndorff (Tenor) und Helge 

Gutsche (Klavier/Orgel).  

Der Eintritt ist frei, um eine Spende 

am Ausgang wird gebeten. 

 

Advent und Weihnachten 2020 
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Samstag, 19. Dezember um 16.30 Uhr: 

Am letzten Adventssamstag schließlich dürfen wir uns auf ein Benefiz-

konzert zur Sanierung unseres Gemeindezentrums freuen. 

Es trägt den Titel: 

Mit Barockmusik  

und weihnachtlichen Klängen  

zum Advent. 
 

Der Eintritt ist frei.  

Um Spenden für das Gemeindezentrum 

wird gebeten. 
 

Es wirken mit: 

Sarah König (Flöte) 

Liam König (Horn) 

Kaelan König (Fagott) 

Ute Ernst (Blockflöte und Orgel) 

 

 

 

Treffen von Wandergesellen in Sommerhausen 

Sie fallen schon auf, die „Gesellen auf der Walz“. 15 von ihnen, aus 

ganz verschiedenen Handwerksberufen, trafen sich im Oktober in 

Sommerhausen im Gemeindezentrum zur Aufnahme eines neuen Bru-

ders. Auf ihrer Walz dürfen sie nicht näher als 50 km an ihren Heima-

tort heran.  

Wir wünschen 

allen eine gute 

und behütete 

Wanderschaft. 
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Besuch des Landesbischofs Dr. Heinrich Bedford-Strohm 

am 5. und 6. September 

In einem Jahr, in dem so 

viele Veranstaltungen 

ausfallen mussten, war 

der Bischofsbesuch nicht 

nur für unsere Kirchenge-

meinde, sondern für den 

ganzen Ort ein echtes 

„Highlight“.  

Nach einem Spaziergang 

durch die Weinberge mit 

Weinbaupräsident Artur 

Steinmann, auf dessen  

 

 

 

 

 

 

 

 

Initiative hin der Besuch zustande gekom-

men war, feierte er mit zahlreichen Gemein-

degliedern eine Abendandacht an der 

Schnecke. In seiner Predigt interpretierte er 

die Sintflutgeschichte aus 1.Mose 6-9 als 

eine „Quarantänegeschichte“ und machte 

Mut zum Vertrauen auf Gott. 

 

 

Am Sonntagmorgen feierte dann eine große Gemeinde mit zahlrei-

chen Ehrengästen und Fahnenabordnungen aller Sommerhäuser Ver-

eine einen festlichen Gottesdienst zum „Bringen der ersten Trauben“, 

in dem der Landesbischof wieder die Predigt hielt. 

Landesbischof H. Bedford-Strohm mit  
Artur Steinmann 

Pfarrersehepaar Irene und 
Jochen Maier.  

Letzterer durch einen Achilles-
sehnenriss leicht lädiert. 
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Musikalisch umrahmt wurde der 

Gottesdienst von KMD Chrisian 

Heidecker an der Orgel, Ute Ernst 

(Flöte) und Gesangsstücken der 

Familie Trahndorff.  

Dem Gottesdienst schloss sich 

eine Diskussionsrunde zum The-

ma „Werte als Leitlinien für eine 

intakte Gesellschaft" an. Neben 

dem Landesbischof saßen Beate Betschler als Jugendvertreterin, 

Landtagspräsidentin a.D. Barbara Stamm, Unternehmer Wilhelm 

Pfenning und Prof. Matthias Stickler auf dem Podium.  

Der Eintrag ins „Goldene Buch“ der Marktgemeinde, ein gemeinsa-

mes Mittagessen im Gasthaus zum „Goldenen Ochsen“ und eine 

Ortsführung durch Altbürgermeister und Prädikant Gerhard Oehler 

rundeten den Besuch ab. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Karl Zim-
mermann und 
Dietmar Möckel 
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Impressionen vom  

Erntedankfest 2020 aus Eibelstadt und Sommerhausen 

 

Herzlichen Dank an Marlen Horn, Gudrun Köhl und Erna Schwarz, 

die in Eibelstadt die Kirche wieder prächtig geschmückt haben und an 

Marlene Hauschild und Anna Lindner, die dies in Sommerhausen ta-

ten. Herzlichen Dank auch an alle Spender der Gaben, die wieder der 

Ochsenfurter Tafel zugute kamen. 

Fotos: Dietmar Möckel 
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„Vor einigen Jahren habe ich mich intensiv mit dem 2. Korintherbrief 

beschäftigt und seither gehört zu meinen liebsten Bibelstellen  

2. Kor 1,20:  

 

 

 

Aus dem Zusammenhang wird klar, dass Christus das Ja ist, zu dem 

es kein Nein gibt. Kein Paulus, kein Mensch, nicht einmal Gott spricht 

ein Nein, wo er in Christus Ja gesagt hat. Wenn ich wieder einmal in 

Zweifel bin über die Zukunft unserer Kirche oder unserer Gesell-

schaft, dann finde ich in diesem Wort eine wunderbare Ruhe. Mit dem 

Ja Gottes in Christus ist alles gesagt. Das macht mich wieder frei zu 

reden und zu predigen. Es ist nicht sinnlos.“ 

 

Ihr Dekan  

Dr. Wenrich Slenczka 

 

 

 

 

 

 

Seit 1. Mai diesen Jahres ist Dr. Wenrich Slenczka Dekan des Deka-

natsbezirks Würzburg. Er ist Nachfolger von Dekanin Dr. Edda Weise, 

die als Vorständin an die Pfeifferschen Stiftungen nach Magdeburg 

gegangen ist. Am 29. November, dem 1. Sonntag im Advent wird er in 

unserer St. Bartholomäuskirche den Gottesdienst halten und es be-

steht die Möglichkeit, den neuen Dekan persönlich kennenzulernen. 

Meine Lieblingsbibelstelle: 

Foto: Ingenthron  

„Auf alle Gottesverheißungen ist in Christus das Ja. 

Darum sprechen wir auch durch ihn das Amen, 

Gott zur Ehre.“  
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Gottesdienste am Heiligen Abend 2020 

Bei der Christvesper am Heiligen Abend stößt selbst unsere große  

Kirche zu „normalen“ Zeiten an ihre Kapazitätsgrenzen.  

Deshalb wird es in diesem besonderen Jahr am 24. 

Dezember um 17 Uhr eine rund 1/2-stündige, stim-

mungsvolle „Open-air-Christvesper“ vor der Kirche 

geben, die von den „Sommerhäuser Musikanten“ 

musikalisch eingerahmt wird.  

Bitte tragen Sie auch im Freien Mund-Nasen-

Masken und beachten Sie die Abstandsregeln. Wer 

mag, kann sich eine Sitzgelegenheit mitbringen, die 

Hauptstraße wird in dieser Zeit abgesperrt. 

 

Bereits um 15 Uhr feiern wir eine Familienchristvesper in der Kirche. 

Aufgrund der begrenzten Anzahl an Plätzen bitten wir um Anmeldung  

bis zum 20. Dezember. Es werden dann „Familienbänke“ reserviert. 

 

Auch eine Christmette um 21.30 Uhr soll es wieder geben. Sie soll ei-

nen meditativen Charakter haben und von einem Quartett musikalisch 

gestaltet werden. Da auch hier die Plätze begrenzt sind, bitten wir 

ebenfalls um Anmeldung bis zum 20. Dezember. 

 

Zudem ist geplant, für den Heiligen Abend wieder eine Videoandacht 

aus unserer Kirche aufzuzeichnen, die dann am Heiligen Abend auf 

der Homepage unserer Kirchengemeinde angeschaut werden kann. 

Dies soll Gemeindegliedern, die nicht in die Kirche oder zur „Open-air-

Christvesper“ kommen können, die Möglichkeit geben, an Weihnach-

ten einen Gottesdienst aus der eigenen Gemeinde zumindest digital 

mitfeiern zu können. 

 

Weihnacht im Weinberg 

Nicht nehmen lassen wollen wir uns unsere schon traditionelle 

„Weihnacht im Weinberg“. Sie soll in diesem Jahr am Montag, 14. De-

zember um 18 Uhr an der Schnecke stattfinden. Der Obst- Wein- und 

Gartenbauverein wird den Glühwein- und Punschausschank überneh-
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men, wenn dies im Dezember möglich ist. Noch ist dies derzeit nicht 

absehbar. Bitte bringen sie auf alle Fälle eigene Tassen mit. Falls es 

einen Ausschank geben wird, werden wir  wie in der Gastronomie ei-

ne Liste der Teilnehmer führen müssen. Die Sommerhäuser Musikan-

ten werden an der Schnecke wieder für den richtigen Ton sorgen. 

 

Familienkirche an „Nikolaus“ 

Zwar spielt der Heilige Nikolaus in unserer 

evangelischen Kirche keine sehr große 

Rolle und eine Nikolauskirche gibt es auf 

der anderen Mainseite. Da der 6. Dezem-

ber dieses Jahr aber auf einen Sonntag 

fällt, möchten wir an diesem Tag eine 

„Familienkirche“ für Familien mit kleinen 

und größeren Kindern anbieten.  

Beginn ist um 11 Uhr. Aufgrund der begrenzen Platzzahl bitten wir um 

Anmeldung bis zum 1. Dezember im Pfarramt (Tel.: 09333/229) 

 

Der Monatsgruß ist das Informationsblatt des 

Evang.-Luth. Dekanats Würzburg.  

Während unser Gemeindebrief Bartholomä-

us aktuell“ kostenfrei an alle Gemeindeglie-

der verteilt wird, erbitten wir für den 

„Monatsgruß“ einen Jahresbezugspreis von 

2,50 € für insgesamt 10 Ausgaben. 

Wenn Sie im kommenden Jahr den 

„Monatsgruß“ erhalten möchten, überweisen 

Sie bitte bis zum 14. Dezember 2020  

2,50 € auf das Konto der Kirchengemeinde,  

IBAN: DE11 7909 0000 0003 7189 05 bei 

der VR-Bank Würzburg.  

Bitte tragen Sie beim Verwendungszweck das Stichwort 

„Monatsgruß“, sowie Ihren Namen mit Adresse ein. Gerne können Sie 

den „Monatsgruß“ aber auch im Pfarramt bestellen und bezahlen. 

Über ein großes Interesse an Informationen aus dem Dekanat würden 

wir uns sehr freuen. 
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1. Advent 29.11.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Dekan Dr. W. Slenzcka 

2. Advent 06.12.   9.30 Uhr 

 

11 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Familienkirche mit Anmeldung 

3. Advent 13.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

4. Advent 20.12.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, mit Abendmahl, Pfr./in Maier 

Heiligabend 24.12. 15 Uhr 

 

17 Uhr 

 

21.30 Uhr 

Familien-Christvesper, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, mit Anmeldung 

Christvesper „open air“ vor der   

St. Bartholomäuskirche Sommerhausen 

Christmette, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, mit Anmeldung 

1. Weih-

nachtstag 

25.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

2. Weih-

nachtstag 

26.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr. Michael Schiller 

1. So. 

n. Weihn. 

27.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Silvester 31.12. 17 Uhr Altjahresgottesdienst, St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Pfr./in Maier  

Neujahr 01.01.   17 Uhr Neujahrsgottesdienst, St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

2. So. 

n. Weihn. 

03.01. 9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, St. Nikolaus 

Winterhausen, Pfr. Foldenauer 

Epiphanias 06.01. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr. i.R. Heinz Schuster 

1. So. 

n. Epiph. 

10.01. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen,  Pfr./in Maier 

Unsere Gottesdienste 
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2.So. 

n. Epiph. 

 

17.01. 

 

9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

3.So. 

n. Epiph. 

24.01. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr.i.R. Erich Janek 

Letzter So.  

n. Epihanias 

31.01.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, mit Abendmahl  

Pfr./in Maier 

Sexagesimä 07.02. 9.30 Uhr 

 

11 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Familienkirche, mit Anmeldung 

Estomihi 14.02.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Prädikant Stefan Frewer 

Invocavit 21.02. 

 

  9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Reminiszere 28.02. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Gottesdienste in Eibelstadt 

Lange haben wir im Kirchenvorstand über die Gottes-

dienste im Winter in Eibelstadt gesprochen. Wir sind zum 

Ergebnis gekommen, dass es unter den derzeitigen Corona-

Infektionszahlen unverantwortlich ist, im räumlich doch beengten Ge-

meindehaus in Eibelstadt Gottesdienst zu feiern.  

Da die Kreuzkapelle zu kalt ist, andere Möglichkeiten mit vertretbarem 

Aufwand nicht realisierbar sind, laden wir die Gemeindeglieder aus  

Eibelstadt sehr herzlich nach Sommerhausen in die St. Bartholomäus-

kirche ein. Sie ist groß genug und bietet die Möglichkeit, auch unter 

Corona-Bedingungen mit einem guten Gefühl Gottesdienst feiern zu 

können. 

Auch der traditionelle und gut besuchte Eibelstadter Adventsabend im 

Gemeindehaus kann aus besagten Gründen dieses Jahr leider nicht 

stattfinden. Wir bitten herzlich um Ihr Verständnis. 



 14 

Der Weltgebetstag am 5. März 2021 kommt von Frauen des pazifi-

schen Inselstaats Vanuatu. Sie haben noch nie etwas von Vanuatu ge-

hört? Der Weltgebetstag möchte dies ändern.  

Wir freuen uns auf die Einladung der katholischen Pfarrei in Eibelstadt. 

 

Ein Advent für die Zukunft   

Brot für die Welt eröffnet die 62. Aktion 

Kindern Zukunft schenken, so lautet das 

Motto der 62. Aktion Brot für die Welt für 

das Kirchenjahr 2020/2021, die am  

1. Advent eröffnet wird. „Machet die Tore weit und die Türen in der Welt 

hoch“, so singen und beten wir im Advent. Viele Millionen Kinder dieser 

Welt warten darauf, dass sich für sie Türen zur Zukunft öffnen. Mehr als 

150 Millionen Kinder weltweit müssen arbeiten, oft für einen Hunger-

lohn. Brot für die Welt setzt sich dafür ein, dass kein Kind aus Armut 

dazu gezwungen ist, zum Familieneinkommen beizutragen. Helfen Sie, 

Türen zur Zukunft zu öffnen und schenken Sie Zukunft! 

Diesem Gemeindebrief sind wieder Sammeltüten beigefügt. Bitte geben 

Sie Ihre Spende im Pfarramt ab oder legen Sie diese beim Gottesdienst 

ins Körbchen am Ausgang. Gerne können Sie Spenden auch überwei-

sen. Herzlichen Dank. 

Das Spendenkonto unserer Kirchengemeinde  

bei der Sparkasse Mainfranken:  

IBAN: DE12 7905 0000 0550 1007 96  

Spendenzweck: Brot für die Welt 
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Was gibt es Neues hinsichtlich der Re-

novierung unseres Gemeindezent-

rums? 

Die Genehmigung der Landeskirche 

haben wir erhalten. Nun liegt der Bau-

antrag im Landratsamt. Wenn alles 

nach Plan läuft, wollen wir nach Ostern 

2021 mit den Arbeiten beginnen. 

Zur Finanzierung der Barrierefreiheit 

haben wir auch bei „Aktion Mensch“ 

einen Zuschussantrag gestellt, der aber 

noch nicht entschieden ist.  

Wir hoffen, im nächsten „Bartholomäus 

aktuell“ Näheres berichten zu können. 

 

Am 10.10.2020 lud der Jugendaus-

schuss Sommerhausen zum Event 

‚KirchenKino‘ in die Bartholomäus-

Kirche in Sommerhausen ein. 

Nachdem sich alle an die vorherr-

schenden Masken- und Abstands-

Regeln hielten, stand unserem Film 

nichts mehr im Wege. 

 Mit ca. 60 Besuchern, sowohl Groß, als 

auch Klein und jeder Menge Popcorn und 

Getränken, schauten wir den Film ‚Nachts im 

Museum‘.  

Die Begeisterung der Besucher war sehr 

groß, weshalb wir uns schon jetzt auf viele 

weitere Kinofilme in unserer Kirche freuen.  

Die nächsten Termine sind:  

22. und 28. Dezember jeweils um 19.19 Uhr. 

Josua Saak 



 16 
.  

Auf dem fränkisch-schwäbischen Pilgerweg 

Pilgern ist im Trend. Nicht erst seit Hape Ker-

kelings „Ich bin dann mal weg“ machen sich 

zahlreiche Menschen aller Altersgruppen auf 

und pilgern. Viele auf dem spanischen 

„Camino Francés“ nach Santiago de Com-

postela, viele aber auch auf einem der deut-

schen Jakobswege.  

Der fränkisch-schwäbische Pilgerweg führt da-

bei von Würzburg nach Ulm und dabei natür-

lich auch durch unser Sommerhausen. Nachdem in letzter Zeit ver-

mehrt Pilgergruppen nach einem Stempel für ihr Pilgerbuch nachge-

fragt haben, beschloss der Kirchenvorstand, einen Pilgerstempel an-

zuschaffen und hinten in der Kirche gut sichtbar zu deponieren. Im 

Tourismusbüro gibt es zwar seit längerem solch einen Stempel, das 

Büro ist aber nicht immer geöffnet - unsere Kirche tagsüber schon. 

 

Ökumenekreis 

Mit 10 bis 12 Teilnehmern hat sich inzwischen 

ein schöner Kreis gebildet, der unterschiedli-

che Fragen der Ökumene miteinander disku-

tiert. Nach einer längeren (Corona)-Pause traf 

man sich Anfang Oktober wieder im Sommer-

häuser Gemeindezentrum.  

Das nächste Treffen ist für Dienstag,  

9. Februar um 19.30 Uhr wieder im Gemein-

dezentrum Sommerhausen geplant. Dort ist 

genügend Platz, um auch mit Abstand mitei-

nander ins Gespräch kommen zu können. Seien Sie herzlich dazu ein-

geladen. 

 

Frauenfrühstückstreffen  

Bei den derzeitigen Infektionszahlen ist es unmöglich, für das kom-

mende Frühjahr ein Frauenfrühstückstreffen zu planen. Das Vorberei-

tungsteam hat sich daher entschlossen, allenfalls kurzfristig bei sich 

bessernden Bedingungen ein solches Treffen zu organisieren. Bitte 

beachten Sie entsprechende Hinweise im Schaukasten, Mitteilungs-

blatt und der Tagespresse. 
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Herzliche Einladung zu besonderen Gottes-

diensten und Veranstaltungen in der Kir-

chengemeinde Winterhausen! 

Folgendes ist bis Februar in Winterhausen 

geplant. Alles steht, wie zurzeit leider unver-

meidbar, unter Corona-Vorbehalt: 

 Sonntag 29. November um 17 Uhr: 

Ökumenische Adventsandacht in der 

St. Nikolauskirche 

Im Advent lassen wir im Kirchinnenhof einen „Sternenbaum“ entstehen, 

der an Weihnachten erstrahlen soll. 

 Sonntag 6. Dezember um 10 Uhr:  

Familiengottesdienst am Nikolaustag zum Hl. Nikolaus in der  

St. Nikolauskirche von und mit Vikarin Esther Zeiher 

 Sonntag 20. Dezember um 17 Uhr: Winterkonzert von 

Klez‘amore. Eintritt ist frei, Spenden werden am Ausgang erbeten. 

 

Sonntag 6. Dezember, 10. Januar 2021 und 7. Februar 2021 Tanzkreis 

jeweils 19.30 Uhr im Kantorat: „Tanzen, bis die Seele schwingt“ - Sak-

rale, meditative und Kreistänze mit Robert Foldenauer, zurzeit mit Ab-

stand und ohne Handfassung. 

Für Rückfragen zu den einzelnen Gottesdiensten und Veranstaltungen 

steht das Pfarramt Winterhausen bzw. Pfarrer Foldenauer gerne zur 

Verfügung (09333/205). 

 

Geschenketipp zu Weihnachten von der ande-

ren Mainseite: Das Winterhäuser Kochbuch 

„Seht und schmeckt“ mit 33 Lieblingsrezepten 

aus Winterhäuser Küchen mit Sommerhäuser 

Gästen.  

Erhältlich ist das Buch für 15 € im Winterhäuser 

Pfarramt, nach den Gottesdiensten und im Rat-

haus Winterhausen. 

Ihr Robert Foldenauer 

Über den Main geguckt 
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Ökumenischer Wandergottesdienst 
am 13. September 2020 
von Sommerhausen nach Erlach 

 

„Dass du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest“, Psalm 91 

Das war das Motto unserer Wanderung nach Erlach und zugleich der 

Predigttext für den Gottesdienst im Schlossgraben. 

Nach einer kurzen Einstimmung in 

unserer St. Bartholomäuskirche 

mit dem Lied „Dich rühmt der Mor-

gen“ und der Begrüßung der zahl-

reichen frohen Wanderschar durch 

Pfarrerin Irene Maier, zogen wir 

am 13. September am sonnigen 

Sonntagmorgen, in langer Reihe 

dem Rinneflüssle hinauf zur 

Schnecke im Weinberg, sorgsam 

darauf achtend, dass der Fuß nicht 

an einen Stein stoßet. Den Blick wendend ins herrliche Maintal, klan-

gen in uns noch einmal die Strophen des Liedes „Freuet euch der 

schönen Erde“ auf, mit denen wir die Kirche verlassen hatten und 

zeigten uns, was für Herrlichkeiten Gott da zu unseren Füßen ausge-

streut hat. 

Hurtigen Schritts zog unsere Wanderschar durch laubgrüne Eichen- 

und Buchenwälder nach 

Erlach in die schmucke Si-

multankirche St. Johannis 

mit ihren prächtigen Rit-

terepitaphien und der se-

henswerten neugotischen 

Ausmalung.  

Unsere älteren Gemeinde-

glieder, die nicht mehr so 

rüstig für die Wanderung 

waren, erwarteten uns mit 

Pfarrer Jochen Maier, der 
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sich auf einer Wanderung in der Sächsischen Schweiz an einem Stein 

gestoßen hatte, bereits im Schlossgraben. 

Den ökumenischen Gottesdienst mit Pfarrerin Irene Maier und Pasto-

ralassistentin Sabine Mehling-Sitter feierten wir unter alten, schattigen 

Kastanien. Petra Lehrieder, unsere Erlacher Organistin, begleitete 

den Gesang am Keyboard und zwei Erlacher Mädchen ministrierten. 

Ein Gottesdienst in weiblicher Hand stellte Pfarrer Jochen Maier fest. 

Nach dem Gottesdienst 

nahmen wir unsere mit-

gebrachte Wegzehrung 

im schattigen Schloss-

graben ein und konnten 

noch einen Blick in die 

Johanniskirche werfen, 

ehe wir den abwechs-

lungsreichen Rückweg 

antraten. 

 

 

Text und Bilder: Dietmar Möckel 
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Adressen 

St. Bartholomäuskirche Sommerhausen, Kirchplatz 2 

Gemeindezentrum Sommerhausen, Kirchplatz 9 

Kreuzkapelle Eibelstadt, Kapellensteige 

Gemeindehaus Eibelstadt, Würzburger Str. 7 

Seniorenzentrum Eibelstadt, Am Kapellenberg 1  

Das Bartholomäus-Team freut sich immer über neue Mitarbeiter.  

Die nächste Redaktionssitzung findet im Gemeindezentrum am  

11. Januar 2021 um 19 Uhr statt.  

Konstruktive Kritik, Ihre Lieblingsbibelstelle, eigene Ideen und Artikel 

gerne bei der nächsten Redaktionssitzung und jederzeit an unsere 

Adresse bartholomaeus.sommerhausen@elkb.de  

Impressum: 

Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinde Sommerhausen-

Eibelstadt. Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes von der Re-

daktion: Michael Bergmann, Kerstin Braun, Stefan Frewer, Margarete Keim, 

Irene und Jochen Maier (verantwortlich), Dietmar Möckel, Sabine Simon, 

Heinz Schuster, Christoph Steinmann jun. 

Druck: GemeindebriefDruckerei 

Bild: N. Schwarz@Gemeindebriefdruckerei 
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Seit nunmehr 28 Jahren besteht eine Partnerschaft zwischen dem 

Evang.-Luth. Dekanat Würzburg und der Evang.-Luth. Diözese Ruvu-

ma im äußersten Südwesten Tansanias. Die evangelische Kirche in 

Tansania ist am Wachsen, es entstehen zahlreiche neue Gemeinden 

und an vielen Orten werden Kirchen, aber auch Krankenstationen und 

Kindergärten gebaut. Wir unterstützen die Christinnen und Christen 

dort durch unsere Spenden und Kollekten. 

Jährlich feiern wir zusammen mit Winterhausen einen Partnerschafts-

gottesdienst. Dieses Jahr waren wir in Sommerhausen an der Reihe. 

Aufgrund der hohen Corona-Infektionszahlen konnte es nach dem 

Gottesdienst leider nicht wie in den vergangenen Jahren üblich ein 

Zusammensein im Gemeindezentrum geben.  

Den Gottesdienst selbst sollte eigentlich eine kleine Gruppe des Tan-

saniachores musikalisch ausgestalten, aber auch dies war wegen ei-

nes Corona-Verdachtsfalles leider nicht möglich. Dafür steuerten die 

Sommerhäuser Kindergartenkinder zwei kurze Lieder bei, die sie ei-

gens aufgenommen hatten und die dann per Beamer und Lautspre-

cher eingespielt wurden. 

Pfr. Robert Foldenauer hielt beim Partnerschaftsgottesdienst am 25.10. die Predigt 

Partnerschaft mit Ruvuma 
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Getauft wurde: 

 

Cecilia Sophia Emma Louise,  

Gräfin von Rechteren Limpurg Speckfeld 

am 05.09.2020 in Sommerhausen 

Kirchlich bestattet wurden: 

  

Madlon Knoll, 90 Jahre  am 22.07.2020 in Sommerhausen 

Jürgen Stradtner, 53 Jahre  am 18.08.2020 in Eibelstadt 

Ida Schmidt, 94 Jahre  am 24.08.2020 in Lindelbach 

Waltraud Borth, 85  am 28.08.2020 in Eibelstadt 

Kaspar Steinmann, 90 Jahre  am 23.10.2020 in Sommerhausen 

Freud und Leid 

Kirchlich getraut wurden: 

 

Gisela, geb. Walter und Karl Heinz Stahl aus Freudenberg (NRW) 

am 15.07.2020 in Sommerhausen 

Benno, geb. Stefan und Stephanie Haack 

am 01.08.2020 in Sommerhausen 

Franziska, geb. Lindner und Jürgen Wagner 

am 21.08.2020 im Schloss Walkershofen 

Theresa, geb. Schwenkert und Sebastian Schönig 

am 17.10.2020 in Sommerhausen 
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Kreise, Gruppen, Musik und Treffen  

Kirchenchor 

Ute Ernst 

Tel. 0151/21514908 

Muss derzeit leider pausieren. 

Krabbelgruppe 

Angela Völker 

Tel. 0176/70113809 

Julia Gebert 

Tel. 0177/4472265 

Evang.-Luth. Pfarramt 
Hauptstraße 10  
97286 Sommerhausen 
Tel. 229 / Fax 903936 
 
Pfarrerin Irene Maier und  
Pfarrer Jochen Maier 
 
pfarramt.sommerhausen@elkb.de 

www.kirche-sommerhausen.de 

Frauenkreis,  Herta Supp, Tel. 902372  

Aufgrund der anhaltenden Corona-Infektionslage werden die  

jeweiligen Termine kurzfristig bekannt gegeben. 

Seniorenkreis,  Inge Kleinschroth, Tel. 359  
 

Folgende Treffen sind geplant, ob sie stattfinden  

können, ist von der aktuellen Corona-Infektionslage abhängig. 

Donnerstag, 10. Dezember, 14 Uhr: Adventsnachmittag 

Donnerstag, 14. Januar, 14 Uhr: Jahreslosung und Jahresrückblick 

Donnerstag, 11. Februar, 14 Uhr: Fasching 

Ökumenischer 

Gesprächskreis 

Diakon Rainer Boivin 

Pfarrer Jochen Maier 

Lebensrunde für Menschen in Abschiedssituationen 

Anna Lindner, Tel. 9042642 

Geplante Termine: 30. Dezember, 14. Januar und 22. Februar 

Bürozeiten von Pfarramtssekretärin 

Erika Fleischmann: 

Montags und donnerstags, 

 von 9 bis 12 Uhr 
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